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Abstract (en)
[origin: EP0178605B1] 1. System for the making of cigarettes by the consumer himself using a prefabricated product (1, fig. 1 through 7; 41, fig.
10) not smokable as such in the form of an industrially prefabricated sheathed or enveloped tobacco skein comprising a skein sheath (3, fig. 1-7;
43, fig. 10) of a combustible and smokable material, in particular a thin cigarette paper, adapted in its diameter to the cigarette paper shell (5, fig.
1-3; 19, fig. 7; 42, fig. 10) of the finished cigarette and having a skein-like tobacco filling (4) corresponding to a respective cigarette portion, the
non-smokability of the prefabricated product being ensured by a perforation (7; 47) of the skein sheath, said prefabricated product (1) being formed
with a slightly smaller diameter (d1 , fig. 3a) than the cigarette paper shell (5) of the finished cigarette, and the skein sheath, after introduction of
the prefabricated product into the cigarette paper shell, remaining in the latter and forming together therewith the envelope or shell of the finished
cigarette, characterized in that by forming the perforation (7) of the skein sheath (3) as a linear array of closely adjacent perforation openings, the
prefabricated product (1) is provided with a slight subsequent variability of its diameter (d2 and d3 , fig. 3b and 3c) by the user.

Abstract (de)
Die Erfindung betrifft Systeme zur Selbstverfertigung von Zigaretten durch den Verbraucher, unter Verwendung eines als solchem nicht rauchbaren
Vorfabrikats in Form eines fabrikatorisch vorgefertigten umhüllten bzw. ummantelten Tabakstrangs (1) aus einer mit ihrem Durchmesser der
Zigarettenpapierhülse der fertigen Zigarette angepaßten Stranghülle 3) mit einer einer jeweiligen Zigarettenportion entsprechenden strangartigen
Tabakfüllung (4), wobei die Nichtrauchbarkeit des Vorfabrikats vorzugsweise durch eine Perforation (7) der Stranghülle gewährleistet ist.
Durch die Erfindung wird erreicht, daß für die Fertigstellung der Zigarette durch den Verbraucher keine axiale Ausstoßung der Tabakfüllung
aus der Stranghülle erforderlich ist. Nach einer Grundausführung hat der vorfabrizierte umhüllte Tabakstrang (1) eine Stranghülle (3) aus
(dünnem) Zigarettenpapier, wobei die Nicht-Rauchbarkeit des Vorfabrikats durch Perforation (7) gewährleistet ist; das Vorfabrikat wird in eine
Zigarettenpapierhülse (5) eingeschoben oder mit einem Selbstkleber-Zigarettenpapier (19) umwickelt, wodurch die Perforation verschlossen
und eine fertig rauchbare Zigarette gebildet wird, welche das unveränderte Vorfabrikat einschließlich seiner Stranghülle enthält. Gemäß einer
Abwandlung kann dabei eine Filterzigarettenhülse (42) mit noch unverklebtem Hülsenabschnitt (45) zugeordnet sein, in welchen das Vorfabrikat (41)
besonders leicht einzuführen ist, mit nachträglicher Verklebung. Gemäß einer anderen Grundausführung ist die Stranghülle (21) des Vorfabrikats
mit einem vom Umfang überstehenden Lappen- bzw. Laschen-Abschnitt (24) versehen; die zugeordnete Filterzigarettenhülse (25) ist in ihrem
Hülsenabschnitt (27) unverklebt, und die Fertigstellung der Zigarette folgt unter Zuhilfenahme eines über seine ganze axiale Länge hin mit einem
Schlitz (32) versehen Rohrs (31). Bei der Fertigstellung der Zigaretten durch den Verbraucher wird die Stranghülle in Umfangsrichtung seitlich von
dem Tabakstrang abgezogen. Nach einer Alternative kann auf eine äußere Zigarettenpapierhülse (und das Schlitzrohr-Hilfsmittel) ganz verzichtet
werden und die Fertigstellung der Zigarette einfach durch umlegen des überstehenden Lappens (54) auf den Außenumfang der Stranghülle (52)
und Verkleben mit dieser (unter Verschluß der Perforation (53)) erfolgen. Gemäß einer weiteren Grundausführung ist die Stranghülle (62) nicht
mit Überlappung in Umfangsrichtung verklebt, sondern an zwei radial nach außen abstehenden, im verklebten Zustand einen Griffstreifen (63)
bildenden Randstreifen. Als Hilfsmittel ist hier ein auf einen Teil seiner Länge geschlitztes Rohr (68) vorgezogen, aus welchem die Stranghülle
wiederum mittels der überstehenden Grifflasche in seitlicher radialer Richtung abgezogen werden kann.
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